
 

 

 

Modulprüfung WiSe 2024-2025 

Teil 2: Stahl- und Verbundtragwerke 

Prüfungszeit 120 Minuten 

 

Prof. Dr.-Ing. habil. Marcus Rutner 

Institut für Metall- und Verbundbau 

 

Hamburg, den 18. Februar 2025 

 

Name: ___________________________________________________________ 

Vorname: ________________________________________________________ 

Matrikelnummer: __________________________________________________ 

Berechnungsnorm:  DIN EN 1994 

 

 

Aufgabe Maximale Punktzahl Erreichte Punktzahl 

1) 75  

2) 45  

Summe 120  

  Note: 

 

Bearbeitungshinweise: 

 Alle Blätter sind mit Namen und Matrikelnummer zu versehen. 

 Es dürfen keine grünen Farbstifte verwendet werden. 

 Lösungen sind so darzustellen, dass der Lösungsweg lückenlos nachvollziehbar ist. 

 Hilfsmittel sind zugelassen, jedoch keine elektronischen Geräte außer dem 

Taschenrechner. 

 Das Mitführen von Kommunikationsmitteln ist untersagt. 
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Aufgabe 1 (75 Punkte): 

Gegeben ist das unten dargestellte Einfeldsystem mit beidseitigen Auskragungen, ausgeführt in 

Verbundbauweise. Neben dem Eigengewicht der Struktur (bestehend aus Betonplatte und 

Stahlträger) sind noch die auf der Skizze angegebenen Flächenlasten 𝑞̅𝐴𝑢𝑠𝑏𝑎𝑢 und 𝑞̅𝑉𝑒𝑟𝑘𝑒ℎ𝑟, 

sowie die Einzellast 𝑃𝑉𝑒𝑟𝑘𝑒ℎ𝑟 zu berücksichtigen. Diese Einzellast ist als Wanderlast zu 

betrachten, die überall im Feld oder in den Kragbereichen wirken kann. 

Die Stahlträger sind im Bau- und Endzustand seitlich ausreichend gehalten, so dass 

Biegedrillknicken ausgeschlossen werden kann. 

a) Führen Sie den Querschnittsnachweis eines Verbundträgers an den möglichen 

maßgebenden Stellen. Gehen Sie dabei von einer Vollverdübelung aus. 

b) Wählen Sie einen Kopfbolzendübeltyp und legen Sie die Dübelanzahl und -verteilung 

für eine Vollverdübelung fest. 

c) Bestimmen Sie die Trägerdurchbiegung aus Schwinden in Feldmitte und an den 

Kragspitzen zum Zeitpunkt 𝑡 → ∞. Gehen Sie davon aus, dass der Beton in den 

Kragbereichen und in den jeweils letzten 1,8 m links und rechts im Feld gerissen ist (s. 

Skizze). Rechnen Sie mit einer Endkriechzahl 𝜑∞ = 2,5 und einem Endschwindmaß 

𝜀𝑐𝑠,∞ = 0,5 × 10−3. 
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Aufgabe 2 (45 Punkte): 

Gegeben ist das unten dargestellte Fachwerk, das Teil des Aussteifungssystems eines 10-

stöckigen Gebäudes ist. In jeder Deckenebene wirken, wie auf der Skizze dargestellt, ständige 

Deckenlasten 𝑃𝐺  und 𝑞𝐺, veränderliche Deckenlasten 𝑃𝑄 und 𝑞𝑄, sowie Windlasten 𝑃𝑊. Die 

Stützen werden mit einem über die gesamte Höhe konstanten doppeltsymmetrischen 

Verbundquerschnitt ausgeführt. Dieser Querschnitt ist so orientiert, dass seine lokale z-Achse 

(s. Skizze) in der Fachwerkebene und seine lokale y-Achse senkrecht dazu liegt. 

Erstellen Sie das 𝑁 −𝑀𝑦 Interaktionsdiagramm für den gegebenen Verbundquerschnitt und 

führen Sie den Tragfähigkeitsnachweis der Stütze an der maßgebenden Stelle zum Zeitpunkt 

𝑡 → ∞.  

Folgende Informationen sind noch zu berücksichtigen: 

 Das Struktureigengewicht (Stützen, Träger, Diagonalen) ist in den gegebenen ständigen 

Lasten schon enthalten. 

 Bei der Ermittlung der Bemessungswerte der Schnittgrößen sind alle veränderlichen 

Lastanteile vereinfachend und auf der sicheren Seite mit dem Faktor 1,5 zu 

berücksichtigen. 

 Die Endkriechzahl 𝜑∞ beträgt 1,8. 

 Ein Ausweichen der Stützen aus der Fachwerkebene heraus ist ausgeschlossen. 

 



 

Modulprüfung Teil 2: 

Stahl- und 

Verbundtragwerke 

 
Institut für Metall- und Verbundbau 

Prof. Dr.-Ing. Marcus Rutner 

 

 

Wintersemester 2024-2025 4 18.02.2025 
 

 




















